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Apostelgeschichte 27: 24 
„Fürchte dich nicht, Paulus! Du musst vor den Kaiser treten; und siehe, Gott hat dir 
alle geschenkt, die mit dir im Schiff sind!“  

 
 

Anmerkungen zu einzelnen Versen: 
 
 V 2: das Schiff kam aus Adramyttium, einer Stadt an der Westküste der heutigen 

Türkei, in der Nähe von Troas; die Reise ging von Cäsarea zunächst nach Sidon, 110 
km nördlich.  

 V 5: Myra war einer der Haupthäfen der kaiserlichen Getreideflotte, deren Schiffe 
Getreide aus Ägypten nach Italien brachte; das Schiff aus Alexandria gehörte zu dieser 
Flotte. Damals reiste man auf Handelsschiffen, deren Reiseziel durch die Bestimmung 
ihrer Ladung gegeben war. Man vermied damals das Fahren über das offene Meer und 
hielt sich lieber in relativer Küstennähe. 

 V 7 – 8: eine Landung auf der Insel Knidos war nicht möglich, so ging die Fahrt weiter 
Richtung Kreta. 

 V 9: das Fasten – damit ist der große Versöhnungstag am 10. Tag des 7. Monats 
gemeint, also Sept / Oktober; ab Ende Oktober wurde die Schifffahrt im Mittelmeer 
zunehmend gefährlicher. 

 V 11: da das Schiff zur kaiserlichen Flotte gehörte, war nicht der Kapitän, sondern der 
Hauptmann Julius der ranghöchste Mann an Bord, der das Sagen hatte. 

 V 12: Phönix lag ca 65 km entfernt westlich von Guthafen. Dort hätte es ein besseres 
Winterquartier gegeben. 

 V 14: Euroklydon – ein heftiger, gefährlicher Sturm, der im Mittelmeer sehr gefürchtet 
war. 

 V 16: die Insel Klauda lag ca 35 km südwestlich von Kreta 
 V 17: Syrte – eine Region mit vielen Sandbänken und Untiefen an der Küste Afrikas 
 
 

Zum Nachdenken: 
 
1) Wer gehörte alles zu der Gruppe „wir“ (V 1 - 2)? Was könnte sie dazu bewogen haben, 

bei Paulus zu bleiben? 
 
 

2) Beschreibe die Haltung des Hauptmanns Julius (V 3, 11, 31, 43). 
 
 

3) Wo machte die Reisegesellschaft überall Station? 
 
 

4) Beschreibe den Mann Paulus – was lernen wir über ihn, seinen Charakter und sein 
Leben in diesem Kapitel? 
 
 

5) Welche Frage mag sich Paulus während diesem Wirbelsturm gestellt haben? 
 
 

6) Was lernen wir für unser Leben aus diesem Kapitel? 
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